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Insolvenzverfahren Überblick 

 

Objekt-/Einzelfallversicherung 

­ Gläubigerausschuss 
­ Insolvenzverwalter 
­ Insolvenzverwalter, vorläufig bestellt 
­ Liquidator, gerichtlich bestellt 
­ Treuhänder (gemäß InsO) 
­ Sachwalter (im Sinne der InsO) 
­ Sequester 
 

Schuldnerberatung (§ 305 InsO) 

Versicherungsschutz wird für die als geeignet aner-
kannte Schuldner- oder Fachberatungsstelle im Sinne 
von § 305 der Insolvenzordnung geboten. 

 

Verfahrensdeckungen im Rahmen der VH Pflicht 

Die Tätigkeiten als  
 
­ Insolvenzverwalter, Sachwalter oder Treuhänder 

nach der InsO 
­ Liquidator, Sequester  
 
können gem. dem vorliegenden Tarif im Rahmen der 
VH Global versichert werden. 
 
Darüber hinaus besteht aber auch die Möglichkeit 
diesen Versicherungsschutz im Rahmen der VH 
Pflicht (Vertragsprodukt für Pflichtversicherungsrisi-

ken wie z.B. Rechtsanwälte. Steuerberater usw.) 
abzuschließen. Allerdings ist dies dort nur für folgen-
de Versicherungssummenvarianten möglich: 
 
­ 1.000.000 EUR 
­ 2.000.000 EUR 
­ 2.500.000 EUR 
­ 3.000.000 EUR 
­ 4.000.000 EUR 
­ 5.000.000 EUR 
 
Sofern der Versicherungsschutz im Rahmen der VH 
Pflicht zur Verfügung gestellt wird, gelten abweichend 
von den Darstellungen auf den Folgeseiten die für die 
VH Pflicht spezifischen Versicherungsbedingungen: 

Allgemeine Versicherungsbedingungen 

Allgemeiner Teil zur Police (AT), Sanktionsklausel, 
Wertsicherungsklausel (WSK) 

Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung für freie Berufe und Gewerbe-
treibende mit gesetzlicher Versicherungspflicht  
(AVB-P) 

Besondere Vereinbarungen zur Versicherung von 
Personen und Gesellschaften mit gesetzlicher Versi-
cherungspflicht (PFLICHT) 

Besondere Bedingungen 

Besondere Bedingungen zur Einzelfall-/ Objektversi-
cherung (OBJEKT) 

Risikobeschreibung und Besondere Bedingungen für 
Insolvenzverwalter, Sachwalter und Treuhänder nach 
der Insolvenzordnung (INSOLVENZ) 
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Insolvenzverwalter (auch vorläufiger), Sachwalter und Treuhänder nach der InsO Beiträge 

Versicherungssumme 100.000 EUR 

je Verfahren 360,00 EUR 

 

Versicherungssumme (Eigenschaden-Deckung) 100.000 EUR 

Pauschalbeitrag der Kategorie 1 150,00 EUR 

Erhöhung der Versicherungssumme (Eigenschäden max. 1.000.000 EUR) Zuschläge 

Erhöhung auf  Erhöhung auf Erhöhung auf 

150.000 EUR 35 % 500.000 EUR 220 % 2.500.000 EUR 1.200 % 

200.000 EUR 60 % 750.000 EUR 320 % 3.000.000 EUR 1.460 % 

250.000 EUR 85 % 1.000.000 EUR 420 % 4.000.000 EUR 1.980 % 

300.000 EUR 115 % 1.500.000 EUR 680 % 5.000.000 EUR 2.500 % 

400.000 EUR 170 % 2.000.000 EUR 940 % Höhere Deckungssummen auf Anfrage 

Insolvenzverwalter (auch vorläufiger), Sachwalter und Treuhänder nach der InsO  Erläuterungen 

Versicherungsumfang 

Versicherungsschutz besteht für das im Versiche-
rungsschein bezeichnete Verfahren. 

Besondere Hinweise 

Nähere Informationen zum Versicherungsumfang, 
insbesondere zur Absicherung von Eigenschäden des 
Versicherungsnehmers und zur Ausgestaltung der 
Versicherungsbedingungen als „offene Deckung“, 

 vgl. Allgemeiner Teil (dort: Besonderheiten zur 
VH Global) 

Allgemeine Ausschlüsse 

Siehe unter Ziffer 4.2.1 bis 4.2.9 der Versicherungs-
bedingungen zur Vermögensschaden-Haftpflicht-
versicherung. 

Spezielle Ausschlüsse 

Der Versicherungsschutz bezieht sich nicht 

- auf Ansprüche aus der Anlage von privatem oder 
Unternehmens- bzw. Betriebsvermögen in Finanzin-
strumenten im Sinne von § 1, Absatz 11, Kreditwe-
sengesetz. Hierzu gehören insbesondere Aktien, 
Derivate, Options- und Genussscheine sowie Anteile 
an Investmentgesellschaften. 

Selbstbehalt 

Kein Selbstbehalt. 

Risikofragen 

1. Liegt der Verfahrensbeginn länger als 3 Monate vor 
dem beabsichtigten Versicherungsbeginn? 
2. (Nur Sachwalter und Treuhänder) Ist Ihre Tätigkeit 
anerkannt im Sinne der Insolvenzordnung? 

Versicherungssumme 

Die vereinbarte Versicherungssumme steht für die 
gesamte Dauer des versicherten Verfahrens (unab-
hängig davon wie lange das Verfahren dauert) einmal 
zur Verfügung (nicht jährlich 2-fach). 

Versicherungsbedingungen 

Allgemeiner Teil zur Police (AT), Sanktionsklausel, 
Wertsicherungsklausel (WSK) 

Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung (VB VH Global) 
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Gläubigerausschuss Beiträge 

Versicherungssumme 100.000 EUR 

je Verfahren 360,00 EUR 

Erhöhung der Versicherungssumme (nur Drittschaden-Deckung) Zuschläge 

Erhöhung auf  Erhöhung auf Erhöhung auf 

150.000 EUR 35 % 500.000 EUR 220 % 2.500.000 EUR 1.200 % 

200.000 EUR 60 % 750.000 EUR 320 % 3.000.000 EUR 1.460 % 

250.000 EUR 85 % 1.000.000 EUR 420 % 4.000.000 EUR 1.980 % 

300.000 EUR 115 % 1.500.000 EUR 680 % 5.000.000 EUR 2.500 % 

400.000 EUR 170 % 2.000.000 EUR 940 % Höhere Deckungssummen auf Anfrage 

Gläubigerausschuss Erläuterungen 

Versicherungsumfang 

Versicherungsschutz besteht für das im Versiche-
rungsschein bezeichnete Verfahren. 

Besondere Hinweise 

Nähere Informationen zum Versicherungsumfang und 
zur Ausgestaltung der Versicherungsbedingungen als 
„offene Deckung“, 

 vgl. Allgemeiner Teil (dort: Besonderheiten zur 
VH Global) 

Allgemeine Ausschlüsse 

Siehe unter Ziffer 4.2.1 bis 4.2.9 der Versicherungs-
bedingungen zur Vermögensschaden-Haftpflicht-
versicherung. 

Spezielle Ausschlüsse 

Der Versicherungsschutz bezieht sich nicht 

- auf Ansprüche aus der Anlage von privatem oder 
Unternehmens- bzw. Betriebsvermögen in Finanzin-
strumenten im Sinne von § 1, Absatz 11, Kreditwe-
sengesetz. Hierzu gehören insbesondere Aktien, 
Derivate, Options- und Genussscheine sowie Anteile 
an Investmentgesellschaften. 

Selbstbehalt 

Kein Selbstbehalt. 

Risikofragen 

1. Ist Ihre Tätigkeit anerkannt im Sinne der Insolvenz-
ordnung? 

Versicherungssumme 

Die vereinbarte Versicherungssumme steht für die 
gesamte Dauer des versicherten Verfahrens (unab-
hängig davon wie lange das Verfahren dauert) einmal 
zur Verfügung (nicht jährlich 2-fach). 

Versicherungsbedingungen 

Allgemeiner Teil zur Police (AT), Sanktionsklausel, 
Wertsicherungsklausel (WSK) 

Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung (VB VH Global) 
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Liquidator (gerichtlich bestellt), Sequester Beiträge 

Versicherungssumme 100.000 EUR 

je Verfahren 360,00 EUR 

 

Versicherungssumme (Eigenschaden-Deckung) 100.000 EUR 

Pauschalbeitrag der Kategorie 1 150,00 EUR 

Erhöhung der Versicherungssumme (Eigenschäden max. 1.000.000 EUR) Zuschläge 

Erhöhung auf  Erhöhung auf Erhöhung auf 

150.000 EUR 35 % 500.000 EUR 220 % 2.500.000 EUR 1.200 % 

200.000 EUR 60 % 750.000 EUR 320 % 3.000.000 EUR 1.460 % 

250.000 EUR 85 % 1.000.000 EUR 420 % 4.000.000 EUR 1.980 % 

300.000 EUR 115 % 1.500.000 EUR 680 % 5.000.000 EUR 2.500 % 

400.000 EUR 170 % 2.000.000 EUR 940 % Höhere Deckungssummen auf Anfrage 

Liquidator (gerichtlich bestellt), Sequester Erläuterungen 

Versicherungsumfang 

Versicherungsschutz besteht für das im Versiche-
rungsschein bezeichnete Verfahren. 

Besondere Hinweise 

Nähere Informationen zum Versicherungsumfang und 
zur Ausgestaltung der Versicherungsbedingungen als 
„offene Deckung“, 

 vgl. Allgemeiner Teil (dort: Besonderheiten zur 
VH Global) 

Allgemeine Ausschlüsse 

Siehe unter Ziffer 4.2.1 bis 4.2.9 der Versicherungs-
bedingungen zur Vermögensschaden-Haftpflicht-
versicherung. 

Spezielle Ausschlüsse 

Der Versicherungsschutz bezieht sich nicht 

- auf Ansprüche aus der Anlage von privatem oder 
Unternehmens- bzw. Betriebsvermögen in Finanzin-
strumenten im Sinne von § 1, Absatz 11, Kreditwe-
sengesetz. Hierzu gehören insbesondere Aktien, 
Derivate, Options- und Genussscheine sowie Anteile 
an Investmentgesellschaften. 

Selbstbehalt 

Kein Selbstbehalt. 

Risikofragen 

1. Ist Ihre Tätigkeit anerkannt im Sinne der Insolvenz-
ordnung? 
2. (Nur Liquidatoren) Sind Sie gerichtlich bestellt? 

Versicherungssumme 

Die vereinbarte Versicherungssumme steht für die 
gesamte Dauer des versicherten Verfahrens (unab-
hängig davon wie lange das Verfahren dauert) einmal 
zur Verfügung (nicht jährlich 2-fach). 

Versicherungsbedingungen 

Allgemeiner Teil zur Police (AT), Sanktionsklausel, 
Wertsicherungsklausel (WSK) 

Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung (VB VH Global) 
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Schuldnerberatungsstelle (§ 305 InsO) Beiträge 

Versicherungssumme (Drittschaden-Deckung) 100.000 EUR 

 Beitragssatz Mindestbeitrag 

je Person 20,00 EUR 180,00 EUR 

 

Versicherungssumme (Eigenschaden-Deckung) 100.000 EUR 

Pauschalbeitrag der Kategorie 1 150,00 EUR 

Erhöhung der Versicherungssumme (Eigenschäden max. 1.000.000 EUR) Zuschläge* 

Erhöhung auf  Erhöhung auf Erhöhung auf 

150.000 EUR 35 % 500.000 EUR 220 % 2.500.000 EUR 770 % 

200.000 EUR 60 % 750.000 EUR 320 % 3.000.000 EUR 870 % 

250.000 EUR 85 % 1.000.000 EUR 420 % 4.000.000 EUR 1.080 % 

300.000 EUR 115 % 1.500.000 EUR 550 % 5.000.000 EUR 1.240 % 

400.000 EUR 170 % 2.000.000 EUR 670 % Höhere Deckungssummen auf Anfrage 

* Zuschläge gelten für den Beitragssatz und den Mindestbeitrag 

Schuldnerberatungsstelle (§ 305 InsO) Erläuterungen 

Besondere Hinweise 

Nähere Informationen zum Versicherungsumfang, 
insbesondere zur Absicherung von Eigenschäden des 
Versicherungsnehmers und zur Ausgestaltung der 
Versicherungsbedingungen als „offene Deckung“, 

 vgl. Allgemeiner Teil (dort: Besonderheiten zur 
VH Global) 

Allgemeine Ausschlüsse 

Siehe unter Ziffer 4.2.1 bis 4.2.9 der Versicherungs-
bedingungen zur Vermögensschaden-Haftpflicht-
versicherung. 

Spezielle Ausschlüsse 

Der Versicherungsschutz bezieht sich nicht 

- auf Ansprüche, die darauf beruhen, dass Fragen 
kaufmännischen Ermessens nicht oder fehlerhaft 
berücksichtigt oder entschieden werden. Hierzu ge-
hört insbesondere die Entscheidung über die Fortfüh-
rung oder Kündigung von Versicherungsverträgen 
des Schuldners 

Selbstbehalt 

Kein Selbstbehalt. 

Risikofragen 

1. Ist Ihre Tätigkeit anerkannt im Sinne der Insolvenz-
ordnung? 

Versicherungsbedingungen 

Allgemeiner Teil zur Police (AT), Sanktionsklausel, 
Wertsicherungsklausel (WSK) 

Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung (VB VH Global) 
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Insolvenzverfahren Schadenbeispiele

Gläubigerausschuss 

­ Einverständnis zur Durchführung unzweckmäßi-
ger Maßnahmen des Insolvenzverwalters 

­ Ungenügende Prüfung des Kassenbestandes 
des Insolvenzverwalters 

­ Kontrollpflichten werden auf ungeeignete Perso-
nen übertragen 

­ Genehmigung einer zu hohen Abschlagsvertei-
lung 

Insolvenzverwalter 

­ Falsche Bewertung von Massegegenständen 
­ Unterlassen einer Anfechtung 
­ Nichtbeachtung von Pfändungen 
­ Nichtaufnahme festgestellter Forderungen ins 

Schlussverzeichnis 
­ Verfrühte Ausschüttungen 
­ Irrtümliche Anerkennung von Rangvorschriften 

Liquidator 

­ Veräußerung unter Wert 
­ Übersehen von Abtretungen 
­ Übersehen von Pfändungen 
­ Anerkennung eines nicht bestehenden An-

spruchs 

Schuldnerberatungsstelle 

- fehlender Hinweis auf neues Insolvenzrecht 
- fehlerhafte Berechnungen 
- Fehler im Verfahren vor dem Insolvenzgericht 

Sequester 

- Verjährenlassen von Forderungen 
- Übersehen einer Abtretung 
 



Tarif 07/2012 Vermögensschaden-Haftpflicht  
Stand 01/2018 

 Seite 8 von 8  Insolvenzverfahren 

 
 
 
 


